
 

 

Jahresbericht Verein „Friends of Carina“ 
Geschäftsjahr September 2023 - August 2024 

Arbeit im Gesundheitszentrum Nr. 16 Villa Zagala, Buenos Aires, Argentinien 
 
Das Geschäftsjahr 2023-2024 war in der  ersten Hälfte vom  Wahlkampf in Argentinien geprägt: Die 
alte Regierung hat in ihren letzten Monaten an der Macht massiv Geld gedruckt, um Wahlgeschenke 
zu verteilen. Mit dem Wahlsieg von Javier Milei begann in der zweiten Hälfte des Geschäftsjahres ge-
nau das Gegenteil: ein super harter Sparkurs, mit dem Ziel, einen ausgeglichenen Haushalt zu erreichen 
und zu halten.  
 
Ab November und Dezember 2023 gingen vor allem die Preise von Lebensmitteln und Medikamenten 
in die Höhe, im Fall der Arzneimittel weit über die Inflation: Die Preise der Medikamente, die am häu-
figsten verkauft werden, stiegen fast 500 Prozent. Für viele Menschen war und ist es unmöglich sich 
auch nur einen Blister Tabletten selbst zu kaufen, weshalb die Arzneimittelabgaben weiter anwuchsen. 
 

 
Vergleich der Anzahl Arzneimittelabgaben im jeweiligen 1. Semester der Jahre 2018 bis 2024 

 
a) Finanzielle Unterstützung: Von September 2023 bis August 2024 hat „Friends of Carina“ insgesamt 
über 56.800 CHF für das Gesundheitszentrum Nr. 16 von Villa Zagala (Einzugsgebiet: 30.000-35.000 
Menschen) und zwei Suppenküchen zur Verfügung gestellt.  
Des Weiteren wurden ehrenamtliche Arbeitsstunden im Wert von ca. 30.000 CHF gespendet.  
 
Es wurden: 

• jeden Monat bedarfsgerecht zusätzliche Stunden finanziert für 3 Medizinerinnen (Allgemeinärz-
tinnen Vázquez und Parera, Kinderärztin Speranza) und 4 Community Health Workerinnen/Apo-
thekenmitarbeiterinnen/Arzthelferinnen (Nieto, Diez, Garzón, Parada: alle in Teilzeit). So konnten 
die Patienten ausreichend Zugang zu ärztlichen Terminen erhalten und die Medikamentenabgabe 
konnte durch das Apothekenpersonal und die ehrenamtliche Mitarbeit (25 Stunden/Woche) von 
Dr. Carina Vetye bewältigt werden.  
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• die Arbeitsstunden der Augenärztin Laura Fuentealba bezahlt. Von Januar bis August hat die Au-
genärztin Untersuchungen bei über 350 Patienten durchgeführt (Überprüfung der Sehschärfe und 
Augenhintergrund, also detaillierte Netzhautuntersuchung). Einbestellt wurden vor allem Patien-
ten mit Bluthochdruck und/oder Diabetes, bei denen diese Untersuchung besonders wichtig ist, 
weil es dadurch zu Sehverminderung und Erblindung kommen kann. Es war sehr positiv, dass diese 
Vorsorgeuntersuchung finanziert wurde! Die Medizinerinnen hatten zum ersten Mal die Informa-
tion, ob es bei ihren Patienten schon Sehschäden gibt, wie schwer dieselben sind und was zu ma-
chen ist. 

 

• zusätzliche Medikamentenkäufe ermöglicht. Das einheimische Gesundheitssystem verfügt nicht 
über ausreichend Medikamente für die gestiegene Anzahl an Bedürftigen: ca. 80 Prozent unserer 
Patienten hat keine Krankenversicherung! Es fehlten u.a. Medikamente gegen Bluthochdruck, Di-
abetes, Asthma, Epilepsie und bakterielle Infektionen, die dank der Unterstützung von „Friends of 
Carina“ gekauft werden konnten. Jeden Monat mussten zwischen 60 bis 80 Prozent der Medika-
mente dazugekauft werden, da das lokale Gesundheitssystem maximal 40 Prozent des Bedarfs 
abdecken konnte. 

 
Die Basisleistungen des Gesundheitszentrums konnten so aufrechterhalten und Patientinnen und Pa-
tienten medizinisch und pharmazeutisch versorgt werden. 
 
 
b) Aktivitäten/Ergebnisse von September 2023 bis August 2024 
 

Chronisch Kranke: Mehr als 450 chronisch kranke Patientinnen und Patienten erhielten monatlich 
ihre Medikamente. Die Kosten der benötigten Arzneimittel können bei den Patienten 50% oder 
mehr ihres monatlichen, sehr niedrigen Einkommens (ca. CHF 195) darstellen.  

• Erhöhung der Arzneimittelabgaben (akute und chronische Erkrankungen): Die Anzahl der pro 
Monat abgegebener Arznei- und Hilfsmittel liegt weiterhin bei über 2.000. Pro Jahr werden über 1 
Million Arzneimitteldosen abgegeben. 

 

• Arbeit vor Ort für lokale Unterstützung: Im Land konnten von Kollegen, Herstellern bzw. einer 
Stiftung Medikamente im Wert von ca. CHF 40.000 für das Gesundheitszentrum Nr. 16, weitere 
Gesundheitszentren und Krankenhäuser des Distriktes organisiert werden. Die dazugehörende 
Arbeit - bedarfsgerechte Beantragung, Abholung, Einsortierung, Abgabe an Patienten bzw. Ab-
gabe an andere Health Center oder Krankenhäuser - war dank der Finanzierung von zusätzlichem 
Apothekenpersonal durch FoC möglich. 

 

• Reparaturen und Ausrüstung: Dank „Friends of Carina“ konnten zwei Monitore, ein PC, ein Span-
nungsstabilisator und Notbeleuchtungslampen für die Apotheke gekauft und Reparaturen im 
Health Center zügig durchgeführt werden. Dank der Unterstützung von ETHENEA konnten ein 
Zahnsteinentferner Ultraschallgerät und ein digitales Röntgengerät gekauft werden. 

 

• Unterstützung von Suppenküchen: Neben anderen Lebensmitteln wurden ca. 2.300 Liter Milch 
und über 210 kg Fleisch für zwei Suppenküchen zur Verfügung gestellt. 

 
 
 



 

 

c) Prozentualer Einsatz der finanziellen Mittel von «Friends of Carina» 
 

 

 
 
 

  
 
 
Carina Vetye, 31. August 2024 
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